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Herren Bezirksklasse Gr. 2

KSG Kreidach : SV Ober-Kainsbach 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

SV Ober-Kainsbach baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf die Mannschaft der KSG Kreidach am vergangenen
Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Ober-Kainsbach. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Lucien Baron. Bemerkenswert war, dass die KSG Kreidach dieses Match mit einem und
der SV Ober-Kainsbach mit 4 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Den Sieg von Keil / Baron konnten Johann / Fuhr im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Völlig ungefährdet war wenig
später der Sieg von Quick / Quick gegen Frank / Reeg nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8,
11:8, 5:11, 11:9 nicht verloren. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Bugler / Brell nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Fornoff / Wiechmann. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im finalen Satz. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Nur einen Satzerfolg verbuchte derweil Manfred Quick bei seiner Pleite gegen
Manuel Reeg. Mario Bugler hatte im Anschluss gegen David Frank beim 8:11, 7:11, 11:13 kaum
eine Chance. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Keine Chancen ließ Hans-Peter Johann danach bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Lucien Baron. Klaus Fuhr verlor danach sein Match gegen Horst-Werner Keil unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 9:11, 10:12. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Boris Wiechmann war
anschließend der Gastgeber Lothar Brell. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Brell mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. In toller
Verfassung präsentierte sich Reiner Quick im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ayse Fornoff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Manfred Quick bekam danach seinen Gegner David Frank beim klaren
0:3 nicht richtig in den Griff. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mario Bugler das Spiel gegen Manuel
Reeg mit 1:3 verlor. Auf dem falschen Fuß erwischte Hans-Peter Johann seinen Gegner Horst-
Werner Keil beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Den Sieg von Lucien Baron konnte Klaus Fuhr im nachfolgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat die KSG Kreidach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2022 gegen den
TV 1858 Beerfelden bevor. Für den SV Ober-Kainsbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1908 Wersau II am 09.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
11:3 geht.

 Statistik:
 KSG Kreidach

Doppel: Johann / Fuhr 0:1, Quick / Quick 1:0, Bugler / Brell 0:1 
Einzel: M. Quick 0:2, M. Bugler 0:2, H. Johann 2:0, K. Fuhr 0:2, L. Brell 1:0, R. Quick 0:1 

 SV Ober-Kainsbach
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Doppel: Frank / Reeg 0:1, Keil / Baron 1:0, Fornoff / Wiechmann 1:0 
Einzel: D. Frank 2:0, M. Reeg 2:0, H. Keil 1:1, L. Baron 1:1, A. Fornoff 1:0, B. Wiechmann 0:1


